
Der Lecha Patriot.
Jahrgang 2«. Keck, Guth S 5 Trexlcr,

Herausgeber uud Eigenthümer.

Altkiinfte
Spätjahrs Handel 1853.
Reue nnd schwere Wollengüter.
Die größten Bargains die je in New Vork!

offerirt wurden!

Wm» G. Knöyfel,
99 und Idl William Straße, N e w-Iork,

WinterGlltern, schicklich für Kaufinanns-
I eiste

'^?^k.^liiü nqvM

C. Wie! a n^
deutscher prak. Arzt, Wundarzt und Ge-!

burtshelfer,
Mitglied ide« Vereins Würt«mb«rgischer Aent« und
Geburtshelfer u. s. w., in Al l « nla u », wohnt ge-

"

Allentaun, August 17. n.lstM

Wichtig für Kaufleute!

LLcuner, Bteini«) ö» Co"
Mache» hierdurch ihren Freunde» nnd den Kauf-

lcute» im ZlUgemeinen bekannt, daß ji« sich «l.idllrt ha- i

Wholesale
Commission Mcrchants

Produkte« Händler,
No. 216 Waschingtou Sttasie, Siew Aork.

Si« sind im Stand« die besten Jntu-eaientc. zu of-
f,',ire» für Kaufleute von so>r»>>l i
and.rn uul li?re vcrschlcdcncn Waaren aNS

diesem Markte j» beziehen, wodurch sie zu allen Zei-!
>e» eine» besser» Preis realistre» könne» als wen» >ie
irgendwo sonst in den Ver. Staaten kanfen.

i Es ist eine anerkannte Thatsache, taß ter b'lkhirige
b«deutende Haudel »ach anter» Märkten, dnrch tie

zusätzlichen Riegelbaknen «lc., innner seine Richtung

nach dem großen HandelS-Emporium Neu-gork wen-

det ?und warum geschieht dies ? Weil Häntler eine»
angestellten Versuch immer xrcfiilich finten. Sie fan-
qen an ihre Augen zu offne» uud zu sehe» wie lange

sie durch ante're Märkte gelitten haben; wogegen,
liälten sie eine» Markt gehabt wie der jetzt sich ihnen
öffnente, dag Resultat bei dieser Zeit vielmehr zu ih-
rer materiellen Geschäft«-Wohlfahrt beigetragen ha-

welche ihre eigenen Inlreffen studiren,
können deutlich sehen.taß alle inländische» Häfen zni»
Verbrauchtes zugeführten Protuktenbelaufs unzurei-
chend find, wodurch erfolgt, taß ein großer Belemf sei-
nen Weg nach dem großin Zusuhrcor» <!!«»> ork »eh-

derer Städte gehen um ihre Profite machen ?

und hierin sind sie gewöhnlich crfolgreicl', indem der

der sütliekcn Staaten, Euba, Süd-.'lnicrika, Calisor-
nien, Australien, England. Irland, Frankreich und ei-
nigen der Deutschen Staaten nnd Hunderte von

Schiffen gehen und kommen beständig »ach uud von
allen Theilen der Welt.

Alle dies« konun«n um von den Produkten unseres
Sandes zu tieStaN Neu >))erk, tcr

Diellnteischriebene» folicitiren daher Consignatio
nen von allen «ausleuten, die diese», Markt einen
Versuch zu geben wünschen und sie hoffen turcb

promrte Aufmerksamkeit da;» nnd austauernte Be-
mühungen tie höchsten Marktpreis« zu verschaffen, ei-
ns liberal« Kuntsedaft zu «rlang«n.

Näheres ist j«t«rzeit zu bei

Peter B. Breinig, jr.
Francis H. Weidner.

C. und s. Deniso», 5«2 und Depot, '

Silkniar. Sluffalt u. St. s New- !
Harper und Brüter, PublisherS, !Z27, !ZM

und !!!!!Pearl St. J>erk.
David D.Wagner, President der Easton B'k.Easton.
Augustus Luckenbach, Es>l. )

Jacob Rice,

"

Oktober 5, Irjs:l.
.

nqb?

Oeffentliche

Vendu.
Am Freitag den 18te» November, um 1 Uhr

Nachmittags, "soll an der Mühle des Unterzeichne-
ten, nahe bei Bethlehem,
Eine große Lot vz>n Mühlen-Futter ver-

kauft werden, als: Waizen-Schip-
ftoff und Middlings,

in Lots wie es Käufer wünschen.
! Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
! Wartung von

B. G. Unangst.
> > November 9. nq2m

Rufet an!
Wir haben neulich

Unser« BuHstohr
kiit einer unübertrefflichen Auswahl von allerhand

Schreibmaterialien,
und

Verschiedenheiten
angefüllt, welche wir
nem Jeden nicht mir ger-

ne zeige», sonder» auch an de» allcrbilligsten Prei-
sen verkaufen. Und was kann ein Mensch schöneres
kaufen, wen» er die Stadt besucht, als etwa ei»
schönes und nützliches Buch, wodurch unschätzbare
Kenntnisse erlangt und Geist uud Herz ausgebildet
und veredelt werden. Und gerade jetzt, wo die
lange» Winterabende nicht mehr ferne sind, ist die
rechte Zeit dazu.

Wir können natürlich den Raum nicht dazu ge-
brauchen, ein volles Verzeichniß uuserer Bücher und
anderer Artikel zu geben, wollen aber doch einige
Hauptsachen folgen lassen. '

Mottgiofe Büchel?.
Unser Stock von religiösen Büchern ist ei» aus-

gezeichneter und faßt in sich :

Die herrlichsten deutschen und engli-
schen Bibeln mit und ohne Bilder, wo-
runter sich die bekannte Bolksbilderbibel
und andere neuere Prachtbibeln befinden.

Predigtbücher von Luther, Brastber-
ger, Arndt, Zollikosser und andern.

Gebetbücher?als Stark'S, Schmolkens
etc.

Gesangbücher von allen Arten.
Sonntagsschul - Bücher in ungewöhn-

lich großer Auswahl, u. s. w. u. s. w.
Shaksspear'S, Schiller' 6, Gothe's,

sowie die Werke anderer deutsche» und englischen

Dichter, sind sehr wohlfeil zu haben.
sind von allen Ar-

ten vorhanden.
S ch u l b u ch e r

haben wir von allen Arten und in großer Auswahl.
Papier vo» jeder Farbe ?Gold- »nd Stahlfe-

dern?Tafeln (Schläts) etc. in der größten Aus-

wahl.
Jede ArtLandkarte» und Geographie».
Sowie alles was in diesem Fache in unscrm

Landestheil gebraucht wird.

'Vavce.üär^lr?
Vlankbücher von den schönste», beste» und wohl-

feilsten.
Reseten-, Paß- und Meiuorandun^Viichcr.
BläiikS, DeedS, Pockctbüchcr, u. s. w.
Kurz, alles was man gewohnt ist in einem gut'

eingerichteten Buchstohr zu finde».
Also rufet an,

dann könnt ihr das Uebrige sehen und zugleich
erfahre», daß wir an Preise» verkaufe», wie ihr
sie vorher nie so billig gewohnt wäret.

Keck, Guth und Trexler.
Allentaun, Oktober 29.

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den 20sten November, um 1

Uhr Nachmittags, soll am Hause von Elias
B ä r, in Waschingto» Taunschip, Lecha Caunty,

öffentlich verkauft werden -
'

Eine schätzbare Lotte Land,
enthaltend 8 Acker; gränzend an Land von Jo-
nathan Bär, Elias Schneider und John Reber.
Darauf befindet sich

Ein zweistöckigtes steinernes
'iuM, Wohi'.l'aiis,

ein »iefehlcnder Brunnen
mit einer Pumpe darin, sowie Obst von jeder Alt.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage uud Auf--
Wartung von

Ellas Bar.
November ne>^m

richt
"

wird hiermit gegeben, dasi der Unterzeichnete als
Erecutor der Hinterlassenschast des lepten Millens

und Testaments des verstorbenen Abraha m

Gelder, letzthin von Obersaucon Taunschip,

Lech» Caunty, ernannt worden ist.?Alle diejeni-

gen daher, welche noch an besagte Hinterlassen-
schaft schuldig sind, werden hierdurch aufgefordert
zwischen min und dem Wslen November anzuru-
fen und abzubezahlen.-Und Solche die noch recht-
mäßige Forderungen haben, sind ebenfalls ersucht
solche innerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt
einzubringen an

Samuel Selber,
Oktober 2« .?nqs.ni . Allentaun.

"An Alle die es angeht.
Diejenigen Stohrbalter, Wirthe und BierhauS-

kälter welche ihre Lcisenzen noch nicht aufgenom-
men haben, sind hierdurch benachrichtiget daß sie
dieselbe zwischen nun und der nächsten Court aus-
nebmcn müßen ; widrigenfalls das Gesetz von mir
fordert, dieselbe wieder an die Court zurückzuge-
ben.

Ephraim Äohe, Schahin r.
November!). ng im

Lewi s'
Farben, Oel und chemische Werke,

Office 135 Süd Front >»t., Philadelphia.
Bleiweiß, Chromatisch Gelb,
Rethblei, to. Griin.
Bl«>zlält«, do. Bioih,
Bleizucker, Chinesisch Scharlach,
Leinöl, to. Blau,
Gekochtes Oel, (Mg. u. s. w.

Händler werden an billigen Bedingungen versorgt.
August 17,165! Z. n M

Gustav R. Leuschner,

D n ch b i n d e r,
Nächste Th»r« zu der englischen Methodisten Kirche,

All e n t 0w n.
1«»i22. nqbv

Allen tau»/ Pa.?November »<:, 4853.

Am Schild
Der großen Bettlade,

am Ecke der »ten und HamNton-Straße,
No. 911, nahe N. Drescher's Bauholz-Hof in der

Sta d t Lll lent a u n.
Da ist der Platz um wohlfeile und gute Cabi-

»ct-Waare» zu kaufen.
Die Unterzeichnete» bediene» sich dieser Gele-

genheit ihren Freunden und dem Publikum über-
haupt diese Anzeige zu machen, daß sie an obigem
Ort eine große Auswahl auf Hand mache», wie
auch auf die kürzeste Anzeige auf Bestellung: ?

Sofas, Seidbords, SecretärS, Bureaus, und kurz
alle Artikel die in diesem Fache verlangt werde»
»löge». Sie machen ihre Arbeit selbst, darum
sind ihre Preisen so nieder daß man glaubt sie
könnte nicht dafür gemacht werde». Kommt und
urtheilet für euch selbst, dann werdet ihr sagen wir
waren init den» verlesenen Stück nicht betrogen.

Sie sind dankbar für jeden Anspruch der ge-
macht wird uni ihre Waare» in Augenschein zu
nehmen. Das Besehen kostet nichts.

LSZ-BefonderS die Cabmctmacher sind freund-
schaftlich eingeladen bei ihnen anzurufen. Sie hal-
ten eine große Auswahl von allen ArtenWcnicren
und französische Mouldiugs und Mahogony Ro-
setS auf Hand. Diese Sachen werden wohlfeiler
verkauft als je zuvor «nirgend einem andern Ort,
Kommt und urtheilet für euch selbst.^

Blank und Hollman.
August 17. nqbv

Der wohlfeile

Stiesel- und Schnh-Stohr
No. v Ost Hamillon-Slra? der Stadt All«ntaun.

Unterzeichneter zeigt
hierniit einem geehrten

k I Publikum crgebenst an,
er sein Geschäft

noch inuncr a» obigem
Ort fortbetreibt, allwo

Sliefel utib Schuhen
für Herren, Damen und Kinder

auf Hand halte», und auch auf Bestellung verfer-
tigen wird, welche Artikel er alle ganz wohlfeil
zum Verkauf anbietet. Fiir seine Arbeit kann er

bürge», da sie beinahe alle unter seiner eigenen Auf-
sicht gemacht werden. Rufet an und urtheilet für
Euch selbst.

LS°-Flick-Arbcit wird pünktlich und billig be-
sorgt.

Cr ist dankbar für genossene Kundschaft, nnd
wird sich bestreben durch gute Arbeit, Pünktlichkeit
Und billigePreiße, dieselbe noch um vieles zu er-

weitern. Daniel Miller.
Allentaun, Oktober 26. nq?M

(Lin Strich Holzland
auf öffentlicher Nendu zu verkaufen.

S amstags den Lüsteiz, November, uni 1 Uhr
Nachmittags, soll am Gasthause von John
S ch a n tz, sen., in?iordwheithall Taunschip, Le-
cha Caunty, öffentlich verkauft werden:

Ein Strich Holzland,
gelegen in Nordwheithall Taunschip, Le-

Caunt«, gränzend an Landvon John
Schantz, sen., Nathan Groß, und an die öffentli-
che Straße von SchncckSville nach SiegerSville,
von Allentown nach Schantz'S Gasthaus und von
Schneckoville nach Kern's Mühle führend ; enthal-
tend fünf Acker gutes kastanien Holzland. Die
Lage dieses Striches ist eine solche daß es ein sehr
schicklicher Ort machen würde, um öffentliche Ge-
schäfte zu betreiben, da es mit drei großen Stra-
ßen so zu sagen umringt ist.

Die Bedingungen und Aufwartung am Tage
der Vendu von

David Laury.
November!). ' »ei3m

9t a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschast des ver-
storbenen Abraham B i e r y, letzthin von
Nordwheithall Taunschip, Lecha Caunty, angestellt
worden ist. Alle diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, werden
hiermit ersucht innerhalb 6 Wochen bei dem Un
terzcichneten anzurufen und abzubezahlen ?und
alle Solche, die »och Forderungen an dieselbe ha-
be», sind ebenfalls ersucht ihre Rechnungen inner-
halb der besagten Zeit einzubringen.

Joseph Biern, N. Wheithall.
November 9. nqlini

Kurire dich leibst !

Der Taschen-Eseulapius,

William Joung, v.
Kein Vatcr seilt« sich schämen s«i»«iu Kind« ci»

Eremplar t«S EseulapiuS zu gebe». ES kann da-
durch von einem frühe» Grab« gerettet werten. Kein

! Jüngling oder Jungfrau seilte inten Ehestand treten,

ebne den Taschen Esculapiiis gelesen zu haben. Nie-
mand der an einem gewissen Hnstcn leidet, an Seiten-
schmkrz, »»ruhigen Nächten, nervösen Ä-fülilen oder
antern dosreplischen Sensationen, sollte einen Augen-
blick länger säumen den Ssculapiue zu tesen. Haben
SZcrheirathctc oder Unverkeirathet« irg«nd ein gehei-
mes Uebel, leset diese? nützlich« Buch, indem es schon
Tausende solcher Unglücklichen au« dem Todesrachen
gerissen bat.

25 EentS in einem Briefe sendet, erhält
ein Eremplar dieses Buches durch di« Post zugesantt,
oder 3 Erenixlare fiir einen Thaler,

Addreßire postfrei:
Dr. Win. Aoung,

No. IS2 Sprue« St., Philadelphia.
! September 14, 1353. nqlJ

Seht die große Erhibition

von 50U0 Stück fertiggemachten Kleidern

City Cash Kleider Elnporinm

Es ist das größte Wunder der Zeit!
Rufet jetzt an und sehet in

No. 9
West-Hamilton Straße, Allentaun.

Wotbnöl? und Sägel?
sind bereit ein« ganz« SiiitKleider ?Rock, Weste »nd
«ose» ?!) Tkaler billigerzu verkaufen, als dies durch
den Staat geschehe» kann.

Feine Wilberhofen und Westen vo» HI lVbis 5 M
l>in« gro? Auswahl RLek« von 2 5U bis 12 W

Cin« ganz« Suit für ti« klein« Cuuun« von 5 U».
All« Arien Kleider werten ans Bestellung zu den

billigsten Preise» verfertigt.
No. 9 West Hamilton Straße

ist der einzig« Ort für recht wohlfeile Kleider.

Wundervolle Bargains in allen Arten

Trockenwaaren!
Hurrah für Neurerk! Soeben erhalten?

Ein wundervoller Stock von Neuen Gütern am
City Cäsch Stohr,

bestehend ans allen Gütern die gewöhnlich in einem

Kattune, DelainS, MuSlin-?,
Alpa.as, ZleiniielS, Sickings»

,">l> Stücke > Viertel Print?, werth 2!> CentS, an I N
to neue Style superfeine DelainS I'-t

,il> do to Prints, nur bj
Feine Cassimcrs vj

Große Bargains in Erozerien!
Feiner Zueker zu
Sxperseiner Kaffee-Zucker 3
Bestrr weißer Zucker Il>

sparen konnt, wen» ihr eure Waaren bier kaust.
?Schnelle Verkäufe und kleine Profite" ist »och im-

Weidner und Säger,
No, ö West Hamilton Straße.

Verlangt werden:
i sl/1 Alaster Eichen-, Weißeichen-, Kustanien-
I 5 /' /V' ?nd Hickori'-volz, im Austausch fiir

Kleider oder irgend antere Siohrgitter am City Casch
Stohr.

Weidner und Säger.

John*Stettler
den daraus zu lenken, daß er bereit ist auf Bestellung

Neue und splendide Styles von Kleidern nach
den neuesten Moden

Weidner und Säger's Wholesale und Re-
tail Kleider-Emporium.

Alkentann, ?l»c>»st 21, IBSK. n.i

Haus und Lotte
Zum Privat Verkauf.
Der Unterschriebene bietet hiermit sein schätzba-

res Haus sammt Lotte, in Ober-Saueon Taun-
schip, Lecha Caunty, zum Privatverkauf an. Das-
selbe ist angenehm gelegen an der öffentlichen Stra-

ße die von Allentown nach Charlestown führt, et-
wa eine Meile westlich von der St. Pauls Kirche
in besagtem Taunschip; grenzend an Land von
Peter Heist, verst. Andreas Walter, Charles C.
Christ und andere; enthaltend 6 Acker tZ2 Ru-
the» Land. Tie Verbesserungen sind ei» neues

2stöckigcö steinernes Wohnhaus,
eine neue Fränischcuer und alle andere

Ausscngebäude. Ein Brunnen
init nicfchlcndei» Wasser ist bei der Thüre und ein
junger Obstbaumgartcn auf der Lotte. Das
Ganze ist durch neue Pfostenfenscn in schickliche
Felder eingetheilt und das Land in vorzüglicher
Ordnung. Die Lage würde zur Betreibung ir-
gend eines Handelsgeschäftes vortrefflich passen.

Besitz und ein unbestreitbares Recht kann auf
den 3ten nächsten Aprilgegeben werden.

Wegen dem Näheren wende man sich an den
Unterschriebenen, der auf dem Eigenthum wohnt,

j oder an A. K. Witt », a n, nahe CooperSburg.
Ferdinand Henry.

September 28. nqbv

Auditors-Nachricht.
In der Sache der Rechnung von lohnSell,

Administrator der Hinterlassenschaft des verstor-
benen Reuben Hartman, letzthin von Weißenburg
Taunschip, Lecha Caunty.

Und »un Sep. l, 1K53, ernannte die Court
auf Antrag des S. A. BridgeS, Csq., John H.

! durchzusehen, iiberzusetteln, eine gesetzmäßige Ver-
- theilung zu machen und dem nächsten festgesetzten

Waisengericht Bericht zu erstatten.

N.Metzger, Sehr.
Obengenannter Auditor wird sich

zum Endzweck seiner Bestimmung ein-
finde» auf Samstags den 2ksten November, um 1
Uhr Nachmittags, in seiner Office, in besagtem
Taunschip und Caunty, woselbst sich alle Jnteres-
sirte einfinden können, wenn sie es für gut befin-
den.

l Novemb«g. -3m

CouN-^ro^l^^on.^
lften Montagen, Monat December,

in«

llille diejenige»,

Nathan Weiler, Scheriff.

Verhör-Liste
für den December Termin 1853, anfangend den

12. Deeeznber, 1853.
William Frey gegen Solomon Gangewer,
H. und D. Peter gegen John Treichler,
lesse Weaver gegen William Kunpina»,
Charles Löser gegen William Franp,
D. und C. Peter gegen Daniel Boycr,
I.I. Turner gegen Charles Löser,
William I. Kaul gegen Solomon Fogel,
Watcrman und Noung gegen Solomon Fogel,
Waterinan und Zloung gegen Jacob Crdinan,
Henry Haberacker gegen Nathan Whitely,
William Mink gegen Reuben Mink,
Reuben Mink gegen NicholaS und Wm. Mink,
Henry Nanb gegen Jonathan Dewald,
Die Administrators von DurS Rudy gegen Jonas

Peter,
Samuel Steel gegen die Hanover Schul-Direkto-

ren.
John Backensto gegen Benjamin Fogel,
Christian Prep und Andere gegen William Frey,
Caroline Deibert gegen lesse Hallman,
Daniel I. Smith gegen Ephraim Bigony,
Peter Stauffer gegen John Kern.
Daniel Köhler gegen Michael Kelchner,
Solomon Apple gegen Nathan Lerch,
David Heimbach gegen David Heil,
David Heil gegen David Heinibach,
John H. Rice gegen Luckenbach und Jacoby,
Henry Dillinger gegen Kemerer und Gares,
Exeeutors des verstorbenen Peter Cooper gegen

Israel Rumfeld,
Jonas Heil gegen Henry Schmidt,
Reuben Gackenbach gegen George Weimer,
Jonathan Wuiner gegen Denselben,
William Weimer gegen Denselbe»,
Abraham Nohn gegen David Tombler,
Aohe und Schwach gegen John Wagner,
David Erney gegen William Krämer.

F. E. Samuels, Proth.
November 9. »qbC

Haus, Lotte und Land
privatim zu verkaufen.

Der Unterschriebene bietet sei» schätzbares Stadt-
Eigenthum, gelegen in der Süd Lte» (vorhin Wil-
liam) Straße, in Allentaun, zum Verkauf an,
bestehend aus einer Lotte von Zl Fuß Front und

23t) Fuß Tiefe, mit einem großen
jii'iiM»Sstöckigen Frahm-Wohnhaus,

Scheuer, Schlachthaus, Fleischhaus mit
einem Eiskeller, u. s. w. Da dieses Eigenthum
ganz nahe an der Hauptstraße, in einem angeneh-
me» Theile der Stadt, liegt, so ist eS besonderer
Beachtung werth. Ebenfalls:

Acht Acker vorzügliches Bauland,
gerade gegenüber der Stadt, in Salzburg Taun-
schip, gelegen, grenzend an Land von John Wag-
ner und William Frey. Dieses Land kann mit
dem obige» Eigenthum verkaust werden.

Für das Nähere wende man sich an

David Weikel.
Juli 27. nq^v

Schuhmacher sehet hier!!
Französisches Patent Kalbleder, und

Patent Morocco Leder zu haben bei
I. B. Moser.

Attent.iu». Mai 1 l. »aäm

Flache Varnisch "st?eich^n"l'?u
baben bei I. B. Mo s« r.

Treppen-Carpetstangen
An kaben bci M o ! e r.

Nustart». und Kuch.n, zu hew.» ln

Eine frische Auswahl
von pa.rU'l, unt stiu.i

svin Vorrath von den beste» Schuialzlampc»
Verkauf bei

I. B. Moser,

vorzüglicher Artikel von Barbierseife, um
Gesichtshaut, bei kaltem Wetter weich zu

erhalten, ist zu verkaufen bei
I. B. Moser.

N?ln neuer Verrath von vortrefflichen Schneid-emessern ist soeben zum Verkauf erhalten wor-
den bet

I. B. Moser.
Allentaun, Fobr, 2. «qlI

Das Verhör und Geständniß des

Rees W. Evans,
verhört und schuldig gefunden für die Ermordung
von Louis Reese, für welches Verbrechen er

vor einigen Tagen inWilkSbarre hingerichtet wurde,
?soeben erhalten und zu verkaufen bei

Keck, Guthund Trexler.
Sept. lt, 185Z.

Ein Thaler das Jahr.

Reue Egrpetings.^
ZZelvet, TapeStry, Brüsseler, drei-pley fuperfeint

Jngrain und Venetianifche CarpetS,
welche all« an t«n wünschenswertheste» Bedingungen
abgelassen werden.

Mit einem vollen Assortement von O«ltüch«rlt
Tischtüchern, Motting,«, etc.

Käufer sind ersucht Mnge Untersuchung anzu-
stellen, indem CäschkäuHMMse Jndurenients dargei

Walker,
Igt) Chestnut Straße, untenAlb der Bten, Südseite,

Philadelphia.
Mär, M. nq?

Fünf Medaillen zugesprochen!

George Sturges,
92 W a lnut -Stra Be, Philadelphia

v e r be ß e r te n S pi ral
Frühjahrs -Matratzen.

Haar-Matratze» werde» in Spring-Bette» unr»
geändert.

Guß- und Schmiedeiserne
Bettstellen und andere Geröithe.

GusiciserneThierc und Modellen in Holz;
Mai 18. nq?

Mchmnller k Löscher,
ContnüsstonS-, SpeditioilS-Mid Wechsel-Geschäft

Enropa nach Amerika.^

fest« Accorte für ti« Ueb«rfahrt von Pcrsönenvon
Bremen, Hamburg, Rotterdam, Antwerpen/

Havre, London,
Bafel, Bern, Straußburg, Mannheim,

Preisen abzuschließen.
Auf di« »>«isten Plätze Deutschkants geben wie >).

Wechsel,

oder Ein-

Rischmüller und Löscher.
NewSept.2B. nq»M

Pennsylvania

Nmuig, Ileligh Sr Dttmig,
Süd-Ost Ecke der 7ten und Hamilton

Straße,
Allentown,

Kaufinanns-Schneider-Geschäft,

i^ü^en^Bor^th^
vornehmsten Gütern, di« irgendwo anzutreffen sind
und sie schmeicheln sich so billigverkaufen zu können,
al« dies in Stadt oder Lant kann. Ihr

Tuch vonaüen Farben und Preisen; Cas-
simere, Sattinetö, Westenzeug von jeder
Benennung, entschließend schwarze Sa-
tin, Figurirte, Eashmere, Marseilles,
u. s. w., feine Hemden und Hemdekra-
gen, Stocks, Eravatten,
Hosenträger,

nebst einer großen Verschiedenheit anderer inihrFach
einschlagende Artikel, zu unistäntlich all« hi«r anzu-
führen. Ihr Steck

Fertige Kleider,

ftttigt und ist an Schönheit, Woklfeilheit und Dauer-
haftigkeit nicht zu übertreffen. Wer b«i ihnen anruft
kann« nicht fehlen, denn keine ander« al« gut« "ZitlS^

Kunden Arbeit
ivird n»ie gewöhnlich die strengst« Aufmerksamkeit ge-

renkt werden, und ste s.ttst Schnei»

Dankbar für di« ihnen Theil gewordcn«
Unterstützung hoffen s>« durch Plinkilichkeil und Flei?
sowie auch gute und billig« Arbeit sich serner des Zu-
trauen« de« Publikum« würdig zu »>«ch.v.

I. Jsaac Breinig,
John Neligh,
John L. Breinig.

?cike>.town. Sept. 7. 185». nqg-M

Blank-Büchcr.
Eine gro? Auswahl Blank-Büchcr, Brief, Schreib»

nnd aodereS Papie, soeben «ahollen und zu verkaufen
ganz wohlfeil bei

Keck, Guth und Trexler.


